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Pressemitteilung 11.05.2010 

Region Villingen-Schwenningen: 

Ab sofort mit 100 MBit/s ins Internet 
 

• Kabel BW schließt Netzaufrüstung ab 

• 100 MBit/s für alle Haushalte in der Region 

• Doppelt so schnell wie das schnellste VDSL 

• Glasfaser als Ergänzung in unversorgte Gebiete 

 

Heidelberg. Ab sofort können die Bürger in Villingen-Schwenningen und Umgebung 

mit einer Geschwindigkeit von bis zu 100 MBit/s im Internet surfen.  Dafür hat Kabel 

BW das eigene Netz mit hohen Investitionen aufgerüstet. Harald Rösch, Vorsitzender 

der Geschäftsführung von Kabel BW: „Die Kapazitätsgrenze unserer Infrastruktur ist 

längst nicht erreicht: Die Gesamt-Bandbreite unseres Kabels liegt pro Haushalt mit 

insgesamt 5.000 MBit/s genau 100mal höher als bei VDSL. Wir nutzen aktuell gerade 

einmal zwei Prozent unserer Kapazität für das Internet. Damit sind die Bürger in 

Villingen-Schwenningen auf die ständig steigenden Datenvolumina aufgrund von 

Video on Demand, HDTV oder  3D-TV ausgezeichnet vorbereitet.“ 

96 Prozent aller Haushalte mit Zugang zum Hochgeschwindigkeitsnetz 

Vom schnelleren Netz profitiert die ganze Region: Nicht nur in Villingen-Schwennigen 

mit den Ortsteilen Mühlhausen, Weigheim, Marbach, Weilersbach oder Obereschbach 

sondern auch in den Gemeinden Hüfingen, Geisingen, Zimmern ob Rottweil oder 

Titisee-Neustadt ist nun Surfen im Internet mit bis zu 100 MBit/s möglich - 50mal 

schneller als mit DSL2000. Dabei erlauben Flatrates unbegrenztes Surfen ohne Zeit- 

und Volumenbegrenzung. Und auch den Telefonanschluss gibt es von Kabel BW, ein 

Telekom-Anschluss ist nicht mehr notwendig. Die Komplettpakete für Surfen und 

Telefonieren bietet Kabel BW bereits ab 19,90€ im Monat an. Rösch: „Wir erreichen in 

Villingen-Schwenningen 96 Prozent aller Haushalte und bauen unser Netz 

kontinuierlich aus. Insbesondere in ländlichen Regionen ist die Verfügbarkeit von 

hohen Bandbreiten für die Menschen von zunehmender Bedeutung.“  
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Neue Netze mit Glasfaser als Regelbauweise 

Überall dort, wo bisher noch keine Infrastruktur für schnelles Internet verfügbar ist, 

sowie in Neubaugebieten und Gewerbegebieten ist die Glasfaser bis in das Gebäude 

eine sinnvolle Ergänzung und Weiterführung des bisherigen Glasfaser-Koax-

Breitband-Netzes (HFC-Netzwerk) von Kabel BW.  

Kabel BW hat mit neuen Konzepten für die Netzerweiterung eine Technologie 

entwickelt, die die bisherigen Netze mit Glasfaser bis in das Gebäude ergänzt. Die 

direkte Glasfaseranbindung der Haushalte wird schrittweise bis 2011 zur 

Regelbauweise für neue und modernisierte Netze von Kabel BW. 

 

 
Über Kabel BW:  

Kabel BW ist Baden-Württembergs wachstumsstarker, innovativer Anbieter für schnelles Internet, Telefon und TV 

(Triple Play). Mit 2,3 Millionen Kunden ist Kabel BW heute einer der größten Kabelnetzbetreiber Europas und in jedem 

zweiten Haushalt in Baden-Württemberg vertreten. Kabel BW bietet attraktive Paket-Angebote mit hervorragendem 

Preis-Leistungs-Verhältnis und sehr hohen Internet-Bandbreiten (bis 100 MBit/s) und Telefon-Flatrate an. Durch die 

großflächige Netzmodernisierung können 99% der 3,6 Mio. Kabelhaushalte in Baden-Württemberg die „CleverKabel“-

Angebote bereits nutzen. Im modernisierten Kabelnetz stehen dabei pro Haushalt insgesamt mehr als 5 GBit/s (5000 

MBit/s) für Internet, Telefon und TV zur Verfügung. Kabel BW Kunden können aktuell analog und digital bis zu 400 TV-

Programme (auch HDTV) sowie 150 Radio-Kanäle empfangen. 

 

Für Presse-Rückfragen:  

Melanie Degueldre, Presse & Öffentlichkeitsarbeit, Tel. 06221-333-1051, melanie.degueldre@kabelbw.com 

www.kabelbw.de/presse 


